
MONATSBRIEF

Liebe Leser,

Anfang diesen Jahres wussten wir, dass Gott ein paar große Überraschungen für uns in petto hat. 
Und jetzt nach unseren Sommer-Einsätzen freuen Dave und ich uns über die unglaublichen Dinge, 
die Gott durch unseren Dienst bewirkt hat. Leben haben sich verändert, Herzen wurden berührt 
und Seelen gerettet… in Amerika, in Kanada und auf der ganzen Welt. Diese geistlichen Erfolge 
erfüllen unsere Herzen mit Dankbarkeit, Gott und Ihnen gegenüber, unseren Freunden und Part-
nern, die all dies möglich machen. Sie und ich sind Gottes Botschafter in einer Welt, die dringend 
seine Liebe braucht. Aber obwohl viel Gutes passiert, steckt auch viel Arbeit dahinter. Die Effekti-
vität unseres Dienstes kostet viel Zeit, Energie, Kreativität, Gebet und Entschlossenheit.

Wenn ich eines in den letzten Jahren gelernt habe, dann ist es diese Erkenntnis:

Sich nur zu wünschen, dass etwas geschieht oder sich verändert, heißt nicht automatisch, 
dass es auch passiert. 

Was den Unterschied macht, ist die Entscheidung, sich nicht ablenken zu lassen, dem Feind kei-
nen Glauben zu schenken, Gedanken wie „Das funktioniert ja nie“ zu verwerfen und sich gegen 
alles zu wehren, was versucht, uns auszubremsen. Wir müssen uns dafür entscheiden, mit all dem, 
was Gott uns zugesagt hat, übereinzustimmen und uns von ihm bevollmächtigen zu lassen, so 
dass seine Zusagen eintreffen können. Es gibt da eine großartige Geschichte, die dies sehr gut 
illustriert.

Viele von Ihnen kennen die Geschichte von Abram und Sarai, aber Sie haben vielleicht noch nie 
von Terah gehört, Abrams Vater. Nachdem Abram geheiratet hatte, hat Terah sich zusammen mit 
seiner Familie von Ur aus auf den Weg ins gelobte Land gemacht. Aber als sie in Haran ankamen, 
haben sie sich dort niedergelassen (1. Mose 11,31).

Es kann viele Gründe dafür gegeben haben, warum sie sich dort niedergelassen haben, aber die 
Wahrheit ist, dass viele Christen genau dasselbe getan haben und auch noch weiterhin tun. Sie 
geben sich mit den Umständen, in denen sie sich befinden, zufrieden und bleiben lieber in ihrer 
Bequemlichkeit, statt alles daran zu setzen, in ihr „gelobtes Land“ zu gelangen (ein erfülltes Le-
ben voller Freude und guter Früchte, so wie Gott sich unser Leben gedacht hat).

GEHEN SIE MUTIG VORAN!
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Nur noch wenige Tage:Joyce Meyerkommt nach Essenmehr Infos auf der Rückseite



So viele Christen wünschen sich, dass Gott 
wunderbare Dinge in ihrem Leben tut, aber 
sie geben sich zu schnell mit einem mittel-
mäßigen Leben zufrieden, statt sich danach 
auszustrecken, das bestmögliche Leben von 
Gott zu empfangen.

Wir alle stehen manchmal im Leben unter 
Druck. Dieser Druck bringt uns dazu, uns in 
unserem „Haran“ niederzulassen. Das können 
schlechte Beziehungen, Schulden oder finan-
zielle Engpässe sein, Unsicherheiten, Enttäu-
schungen oder Süchte, von denen es unmög-
lich scheint, frei zu werden. Oft handelt es sich 
dabei um tief verwurzelte Probleme, die immer 
und immer wieder hochkommen, um uns klein 
zu halten. Es ist wichtig, darauf zu achten, was 
Gott uns durch unsere Lebensumstände sagen 
möchte.

Wenn Sie eine schmerzvolle Erfahrung machen 
– besonders wenn Sie sie zum wiederholten 
Male machen – suchen Sie nicht nach jeman-
dem, auf den Sie die Schuld schieben können. 
Entscheiden Sie sich lieber dafür, sich an Gott 
zu wenden, denn er wird Ihnen helfen, da 
durchzukommen und weiter voranzugehen. 
Jesus sagte uns, dass es einen schmalen und 
einen breiten Weg gibt und dass es schwere 
Zeiten geben wird, egal für welchen Weg wir 
uns entscheiden (siehe Matthäus 7,13 u.14, 
Johannes 16,33).

Warum sollten wir uns dann nicht für das 
bestmöglichste Leben, das Gott für uns bereit 
hält, entscheiden (= den schmalen Weg) und 
lernen, weiter voranzugehen? Ich kann Ihnen 
aus eigener Erfahrung sagen, dass Sie jedes 
Mal auf etwas Unbequemes stoßen werden, 
wenn Gott Sie auf eine neue Ebene bringen 
oder zu einem weiteren Meilenstein führen 
möchte. Sie werden Opfer bringen müssen. 
Aber sie werden es wert sein. Wenn Sie nach 
einem einfachen Weg zum gelobten Land su-
chen – eine Strecke, auf dem möglichst keine 
aktiven Schritte in Richtung Weiterentwicklung 
gemacht werden müssen – dann werden Sie 
niemals das Leben führen, das Gott für Sie 
vorbereitet hat.

Sich einfach nur ein besseres Leben zu wün-
schen, bringt Sie nur nach Haran (= die halbe 
Strecke zum Ziel). Viele Menschen wünschen 
sich immer nur etwas, aber wir brauchen 
Rückgrat, um das gelobte Land auch zu 
erreichen! 

Sie müssen sich der Tatsache stellen, dass 
Sie für Ihre eigene Weiterentwicklung verant-
wortlich sind. Satan möchte uns immer gerne 
weismachen, dass andere Menschen das Pro-
blem sind. Aber ich versichere Ihnen, den Weg 
zu einem besseren Leben des Glaubens, der 
Liebe und der überfließenden Freude schlagen 
Sie nicht ein, indem sie alle unbequemen Men-
schen aus ihrem Umfeld entfernen - sondern 
indem Sie sich verändern!

4DVD, ca. 60 Minuten 
So werden wie Gott mich haben will. 
So werden wie Jesus. Das ist eines der 
höchsten Ziele eines jeden Christen. 
Aber wie geht das praktisch? Um das zu 
erreichen, muss man einen göttlichen 
Charakter entwickeln. Wenn das Ihr Ziel 
ist, ist diese DVD genau das Richtige 
für Sie. 
Euro 17,– [D], 17,50 [A], sFr 29,90 
Art-Nr: DVD 700GM

	 Werden wie Jesus

3Gott möchte, dass Liebe, Freude 
und Frieden in unserem Leben wach-
sen, ebenso Geduld, Sanftmut und 
Güte, Treue, Demut und Selbstbeherr-
schung. Lernen Sie das Geheimnis von 
geistlichem Wachstum kennen. Und 
Sie werden sehen, wie Ihr Leben die 
Welt um Sie herum positiv beeinflus-
sen wird. 
256 Seiten, Paperback 
Euro 13,50 [D], 13,90 [A], sFr 24,–
ISBN 978-3-939627-08-1
Art-Nr: 446708

Im Glauben wachsen
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Warum Veränderung? Einer der Hauptgründe 
für mich, voranzugehen und mich weiterzu-
entwickeln liegt darin, dass es eine Belohnung 
dafür gibt. Und welch herrliches Versprechen 
uns Gott gemacht hat. In Hebräer 12,11 steht: 
„Nun freut sich allerdings niemand darüber, 
wenn er gestraft wird; denn Strafe tut weh. 
Aber später wird sich zeigen, wozu das alles 
gut war. Wer auf diese Weise den Gehorsam 
lernte, der hat gelernt, im Frieden Gottes und 
nach seinem Willen zu leben.“ 
(Hoffnung für alle)

Es wird manchmal Schmerz oder Unannehm-
lichkeiten geben, aber wenn wir einfach 
unbeirrt weitermachen, werden wir die Beloh-
nungen bekommen, die Gott uns verspricht. 
Um Gottes Belohnung Wirklichkeit werden zu 
lassen, müssen Sie Zeit investieren und damit 
rechnen, dass Sie hart arbeiten müssen. Aber 

dabei handelt es sich um eine Investition, die 
einen doppelten Gewinnanteil hat. Der Pro-
phet Jesaja hat gesagt, dass wir anstelle von 
Schande ein doppeltes Maß erhalten. Im Buch 
Joel steht, dass Gott uns im reichen Maße zu-
rückgeben wird, was die Heuschrecken gefres-
sen haben (siehe Jesaja 61,7, Joel 2,25). 

Es ist nicht zu spät, um das gelobte Land zu 
erreichen. Geben Sie sich nicht mit „Haran“ 
oder dem Zweitbesten zufrieden… geben 
Sie ihre Träume und Sehnsüchte nicht auf. 
Gehen Sie weiter voran!

Weltweit bemühen sich unsere Mitarbeiter 
darum, Menschen unterschiedlichen Alters und 
aus unterschiedlichen Kulturen und allen Nati-
onen zu erreichen. Ich bin entschlossen, mich 
nicht mit „Haran“ zufrieden zu geben, denn 
wenn ich das tue, dann werde ich nicht Got-
tes Bestes erreichen, oder noch wichtiger, 
dann wird denen nicht geholfen, denen Gott 
zu seiner Ehre durch uns helfen will.

Erinnern Sie sich immer daran.

Alles, vor dem Sie weglaufen oder das Sie 
meiden, hat Macht über Sie. Aber wenn Sie 
sich diesen Dingen mit Christi Hilfe stellen, 
dann werden Sie überwinden!

Durch die Kraft des Heiligen Geistes glauben 
wir, dass Sie und ich uns allen Hindernissen 
stellen können und mutig mit Zuversicht und 
Entschlossenheit vorangehen können. Und 
wenn wir dies tun, dann gibt es so vieles, wor-
auf wir uns freuen können, was Gott bereits für 
uns vorbereitet hat. Sie sind uns wirklich sehr 
wichtig und wir beten, dass Sie in das gelob-
te Land hineingehen werden und das erfüllte 
Leben genießen, das Gott für Sie hat.

Gemeinsam sind wir stark!

3Gott möchte, dass Liebe, Freude 
und Frieden in unserem Leben wach-
sen, ebenso Geduld, Sanftmut und 
Güte, Treue, Demut und Selbstbeherr-
schung. Lernen Sie das Geheimnis von 
geistlichem Wachstum kennen. Und 
Sie werden sehen, wie Ihr Leben die 
Welt um Sie herum positiv beeinflus-
sen wird. 
256 Seiten, Paperback 
Euro 13,50 [D], 13,90 [A], sFr 24,–
ISBN 978-3-939627-08-1
Art-Nr: 446708
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	 Scheuen Sie keine Mühen – es lohnt sich!
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Sendezeiten im Überblick

	 Das Vierte:	 Sonntag 7:00 Uhr

	 Bibel TV:	 Montag - Samstag 10:00, 22:30 und 1:00 Uhr

	 bw family.tv:	 Montag - Samstag 1:00 Uhr
		  Sonntag 9:00 und 16:00 Uhr

	 rheinmaintv:	 täglich 9:00 und 15:00 Uhr

	 U1 (Schweiz):	 Samstag und Sonntag 9:00 Uhr

Joyce Meyer
im Fernsehen
Das Vierte:
So 7:00 Uhr

Bibel TV:
Mo - Sa 10:00 Uhr
Mo - Sa 22:30 Uhr

rheinmaintv:
täglich   9:00 Uhr
täglich 15:00 Uhr

bwfamily.tv:
Mo - Sa 1:00 Uhr
So 9:00 & 16:00 Uhr

U1 (Schweiz):
Sa & So 9:00 Uhr

    Fon: 040/88 88 4 11 11
    Mail: konferenz@joyce-meyer.de
    Web: www.joyce-meyer.de

KONTAKT 

Joyce Meyer Ministries
Postfach 76 10 01
22060 Hamburg
Tel:	 040-88 88 4 11 11
Fax:	040-88 88 4 11 12
E-Mail: kontakt@joyce-meyer.de

Tägliche Andacht auf: www.joyce-meyer.de
Onlineshop: shop.joyce-meyer.de


